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Graz, am 27.01.2022 
 
 

Bericht für die 2. ordentliche Sitzung im Wintersemester 2021/22 
der Universitätsvertretung der HTU Graz am 27.01.2022 
 

Referat für Gesellschaft, Innovation und Nachhaltigkeit (GIN) 
 
Bericht: 
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Time-Table 
 
Oktober 
21.Oktober: Wahl zum Referenten - Einarbeitungsphase 
 
November/Dezember 
 
- Kennenlernen der SB 
- Besuch der 4 Labore 
- GreenCampus : Winterfest machen und Hochbeete umsiedeln, welche auf 
Lichtschächten deponiert waren 
- Kennenlernen vom NH-Beirat, Gebäude und Technik (GuT) 
 
Jänner 
 
Gedanken zur Anwerbung von neuen Studis für die HTU  
 
Februar 
 
GIN-Homepage aktualisieren 
SB-Anwerbung und langsam das Garteln vorbereiten in Kooperation mit dem ALT-Ref 
 
März - Gartenzeit geht los 
 

HTU-Personalproblem (wir brauchen mehr Leute) 
Ich sags mal direkt - Die Kommunikationskanäle von der HTU sind primär 
Mundpropaganda und Studentenfeste/Events. Beide sind wegen Covid stark reduziert, 
also fehlt es langsam, aber sicher an HTU-Personal. Wenn bei einer Gewerkschaft wenig 
mitmachen ist es eben eine schwache Gewerkschaft, aber sehen wir das Ganze positiv 
und beschäftigen und einfach mal mit dem Ausbau der Kommunikationskanäle zur 
Personalanwerbung. 
 
Derzeit besteht der Arbeitsalltag eines Studis ganz grob gesagt aus: 
- Wohnen  
- Lehrveranstaltungen  
- Prüfungen 
- ehrenamtliche Tätigkeiten in Vereinen (z.B. Students4Future) 
- Probleme beim Studium (auf zur HTU) 
- Studentenjob 
- Freizeit 
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Wohnort - Studentenheime 

Nach Freigabe durch die Heimverwaltung A4-Infozettel über die HTU und KF-ÖH ins 
Postkasterl einwerfen und Plakate im Studentenheim aufhängen. Freigabe erfolgte bereit 
vom Schönbrunnheim Nähe Hilmteich (170 Wohneinheiten je 1 Studi). 
 
Damit erreichen wir zielgerichtet nur Studierende.  

Lehrveranstaltungen (WebEx oder offline) 

Vortragende bitten in ihrer Vorlesung eine kurze Folie über die HTU zu präsentieren oder 
HTU-Personal haltet einen kurzen Vortrag. 

Prüfungen 

Vor dem Beginn einer großen Prüfung (z.b. Mathematik I im HS P1) Blöcke und Stifte 
verteilen inklusive A4-Infozettel. Während und nach der Prüfung auch vorm Hörsaal 
warten und HTU-Unterlagen verteilen. Mathematik I vom Tichy findet am 3.Feb von 18-20 

Uhr statt und derzeit sind 184 Personen angemeldet (HS P1 / HS i13 / HS i7) 

Ehrenamtliches Engagement - Studierendenvereine anschreiben 

 
WIST-Heimhaufen / Ing. ohne Grenzen / Students4Future / Fridays4Future usw. 
 

GIN-Homepage endlich aktualisieren und auf Englisch 

Für Februar stehts auf der Liste.  
 
GIN-FB-Seite wird nur noch ausschreiben, dass alle bitte zur HTU-FB Seite kommen 
sollen und dann wird sie nach einer gewissen Zeit gelöscht. Weniger Aufwand, bin selber 
nicht auf FB und eine inaktive FB-Page gibt kein gutes Bild ab.  

Offene Stellenauschreibungen 

Vom GIN und von den Studierendenlaboren verfassen und auf die Homepage stellen 
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Außenraumgestaltung / Urban Gardening 
 
Gemähte Wiese 
Eine gemähte Wiese macht maximal Hundebesitzer und deren Hund glücklich. Leider gibt 
es hierbei ein paar schwarze Schafe und der Hundekot bleibt liegen. Die Grünfläche wird 
damit also von Studierenden eindeutig nicht genutzt in der derzeitigen Form und sollte 
aufgewertet werden. Hier möchte ich auf das Erfolgsprojekt GreenCampus verweisen. 
 
Sitzmöglichkeiten 
Tische müssen mit Sitzbänken vorhanden sein. Unbedingt in Kombination, ansonsten 
kommen leider die TU-Sessel raus und werden oft nicht mehr reingetragen. Dadurch 
entstehen unnötige Kosten. Deshalb ist es leider erforderlich, etwaige Tische sofort mit 
dazugehörigen Bänken zu umstellen. 
 
Rolle des GIN-Referates 
Das GIN-Referat versteht sich bei der Außenraumgestaltung primär als Projektleitung und 
Verhandlungspartner mit der TU Graz (Rektorat und Gebäude und Technik) sowie der 
Stadt Graz (Förderungen). In der Anfangsphase werden neue Gartenprojekte intensiver 
begleitet, doch die Gartencrews soll maximale Mitgestaltungsmöglichkeit und Autonomie 
ermöglicht werden. Das mittel- und langfristige Ziel ist ein eigenständiger 
Nachbarschaftsgarten, der jedem offensteht und zum Verweilen einlädt. 
 

Sportplätze 

!Projekt vom Org-Ref!  
Nur der Vollständigkeit halber und GIN ist deshalb dabei, damit es keine Kollisionen 
wegen Außenflächen gibt. 
 

GreenCampus-Gruppe/Projekt 

Erfolgsprojekt in der Stremayrgasse. Fokus liegt hier auf dem nachbarschaftlichen Garteln 
und soll/muss/kann deshalb auch von Nicht-TU-Studierenden mitbenutzt werden. Dies ist 
ausdrücklich gewünscht und wird gefördert. 
Förderung wird von einem Antrag mit 250m² auf mindestens drei Förderungen aufgeteilt. 
Dies liegt darin begründet, dass die Förderrichtlinie bereit ab 30m² greift. Dies ist mit der 
Stadt Graz abgeklärt und erhöht die jährlichen Förderungen von 1000€ auf 3000€ jährlich. 
Für die leichtere Abrechnung soll es laut Stadt Graz verschiedenen Hausnummern 
zugeordnet werden. 
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1. Umzäunter Bereich mit Gartenhütte – Stemayrgasse 10 

2. Außenbereich bei der Treppe – Stremayrgasse 16 

3. Langer Garten mit großem Baum – Stremayrgasse 18 

 
Bei der Gestaltung des GreenCampus-Bereiches Stremayrgasse wird so wenig wie 
möglich reingeredet vom GIN-Referat. (Mal davon abgesehen bin ich Verfahrenstechniker 
und da sind Personen dabei, welche Biologie studieren und beim botanischen Garten 
arbeiten. Die Expertise liegt also sowas von eindeutig bei denen. Ich weiß erst seit 
Oktober wie Broccoli in der freien Natur aussieht) 
 
Expansion auf weitere Bereiche muss sorgfältig mit der GuT abgestimmt werden um eine 
Mehrarbeit für das GuT zu verhinden (Stichwort Flächenzerstückelung).  
 
Bauverhandlungen werden vom GIN-Referat für das GreenCampus-Projekt gerne 
übernommen. Schriftliche Benutzungsvereinbarung für die Sandsteinmauer und die 
Kiesfläche werden demnächst ausverhandelt. Damit es dann auch die nächste 
Referatsleitung leicht hat.  
 
Förderung von GreenCampus für 2021 beträgt 885€. 
 
Bin total gespannt wie sich das weiterentwickelt und würde gerne 1-2 SB (inklusive 1-2 
AEs) dort dabeihaben. Die Entscheidung liegt über deren zukünftige Organisationsstruktur 
liegt alleine bei denen. Ich will mir hier langfristig einen Kooperationspartner auf 
Augenhöhe etablieren. Vergleich zu den vier Studierendenlabors, welche ich de facto als 
"eigene Referate im Sinne der Selbstverwaltung" betrachte und welche ihre 2 AEs 
autonom eintragen.  
 
Folgende Optionen stehen offen: 
- Weitermachen wie bisher 
- Gründung als Verein GreenCampus 
- Eingliederung ins FUG (Forum Urbanes Gärtnern) 
- weitere Optionen/Ideen von seitens der GC-Leute 
 
Auf alle Fälle ein hochinteressantes Projekt. 
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Standort-Analyse 

Stremayrgasse  
HOLD – da kommt irgendwo eine Tiefgarage hin – bei einer Baustelle brauch ma nicht 
herumverhandeln wegen Grünflächen aber man kann lieb fragen während der 
Baustellenzeit über etwaiges Restmaterial zum Upcycling. 
TODO Baustart und betroffene Flächen in Erfahrung bringen.  
 
Alte Technik 
Innenhof der Lessingstraße könnte ein paar Hochbeete vertragen und diese Hochbeete 
werden mobil (auf Paletten) gebaut, damit sie jeden dritten Freitag im Monat brav 
mitdemonstrieren können bei den Mandellorianern und ihren AutoFreitag. Künstlerische 
Gestaltung dieser Hochbeete im Star-Wars-Look würde mich sehr erfreuen und würde 
perfekt zu der mandellorianischen Straßenbesetzung passen.  
 
Ungenutztes Eck/Sackgasse bei der Mandellstraße 15 würde sich perfekt als 
Materiallager für eignen. 
 

 
Mandellstraße 15 - Ungenutzes Eck  
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Das Rasendreieck vor den HTU-Räumlichkeiten provoziert mich jedes Mal wieder beim 
Blick nach draußen. Sollte dies bewirtschaftet/benutzt werden muss dies nach den 
höchsten Standards erfolgen, da dieser Bereich sehr gut einsehbar ist und repräsentativ 
ist. Wurmkomposterversuche und ein etwaiger Wurmturm würden also an diesen Standort 
eher nicht verwirklicht werden.  
 

 
Rechbauerstraße 12 - Rasen-Dreieck 

 
 
Inffeldgasse 
Hier muss sorgfältig vorgegangen und abgesprochen werden aufgrund der kommenden 
Baustellen. Es gibt einige verlockende Dachterassen, doch dessen Begrünung muss mMn 
vom Institutspersonal und den dortigen Studierenden ausgehen.  
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Förderungen der Stadt Graz 

Kontakt mit der Stadt Graz wurde aufgenommen und Verhandlungen bzw. 
Informationsaustausch läuft. Stichwörter: 
 
Gemeinschaftsgarten – mindestens 30m² und 8 Haushalte – Förderung 1000€ pro Jahr 
Geförderte Bäume – gibt es und ja wäre fein 
Doppelförderung als Sport & Gemeinschaftsgartenbereich ist zulässig 

Forum Urbanes Gärtnern (FUG) 

"Das Forum Urbanes Gärtnern ist ein gemeinnütziger Verein, der sich für die Förderung 
jeglicher städtischer, gärtnerischer Praxen und Aktivitäten einsetzt" 
 (https://urbanes-gaertnern.at/forum/) 
Eventuell könnte sich das GreenCampus-Projekt in das FUG integrieren um weniger 
Organisationsaufwand zu betreiben und sich damit mehr dem Garteln widmen zu können.  
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Gesellschaft 
 

Selbstverteidigungskurs für Studentinnen 

Als Kursleiter steht Mag. Andreas Plank, BA zur Debatte. Habe selber vor langer Zeit bei 
ihm trainiert und habe ihn als kompetenten Trainer und Mentor in Erinnerung. 
(https://www.bildak.com/assk/about-assk/referenten-und-trainer/profil-plank-sv/) 
 
Außerdem bietet er ein Modul "Selbstverteidigung für Frauen Basic" an und aufgrund 
seiner jahrzehntelangen Berufserfahrung nimmt er einen Selbstverteidigungskurs ernst. 
(https://www.bildak.com/assk/modulinhalte/sv-frauen-basic/) 
 
- Polizeibeamter seit 1992 
- Nahkampf-Chefausbildner beim Einsatzkommando Cobra 
- Abschluss an der Universität von Derby/ Buxton U.K. in „Master of Martial Arts“ 
Juni/2015 
- Abschluss an der Universität von Blovdiv/Bulgarien in Sportwissenschaften Schwerpunkt 
„Martial Arts – WingTsun“ Jun/2018 
- Certificate of Achievement in Sport Coaching and Development (University of Derby - 
Buxton) 
- Jahrelang professionelle Kämpfe in Boxen, Kickboxen und Thaiboxen 
- Instruktor Krav Maga 
- Jahrelang Erfahrungen in: Messerkampf, Escrima, Jiu-Jitsu, Judo, Kali, Aikido, Kung Fu 
 
Schriftliches Angebot wurde angefordert und wird sobald eingetroffen an das Wir-Referat 
übermittelt. Aufgrund von Corona würde die maximale Personenanzahl auf etwa 20 
Personen begrenzt.  
 
Schriftliche Angebot am 20.Jan bekommen und wurde ans WIR-Ref weitergeleitet. 
 
Termin noch nicht fixiert, aber iwann im Sommersemester.  
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Kooperation: Alternativ-Referat der KFU (ALT-Ref) 

ALT-Ref hat sehr viele ähnliche Projekte wie das GIN-Referat. Eine engere Kooperation 
wäre also wünschenswert. Außerdem ist die ALT-Referentin schon viel länger dabei und 
ich "kann bei ihr in die Lehre gehen"  
 

Students4Future / Fridays4Future 

Erstkontakt wurde hergestellt.  
Scheinen gerade sehr aktiv zu sein in Graz und bereiten einige Events vor fürs SS. 
Email mit Anfrage, ob jemand HTU-SB werden will wurde ausgeschickt. Dieser SB würde 
sich dann primär um die S4F, F4F und Oikos Events kümmern. 
Anfrage wegen Theater-Workshop gerade in Bearbeitung - gleich gefragt ob Bock auf 
GIN-SB 
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Podiumsdiskussion: "Housing First" Programm Finnland 

"Vor zwölf Jahren hat Finnland begonnen, seine großen Obdachlosenheime aufzulösen 
und in kleinere Einheiten mit Einzelwohnungen umzuwandeln. Außerdem wurden 
Apartments angekauft und zahlreiche Neubauten wie die Anlage in Espoo geschaffen. 
Die Kosten für das ehrgeizige Projekt sind hoch: 250 Millionen Euro hat Finnland für neue 
Wohnungen und 300 zusätzliche Sozialarbeiter ausgegeben. Aber Studien zeigen, dass 
mit dem System auch Geld gespart wird: Die Notaufnahmen, Sozialstationen und der 
Justizapparat melden, dass sie mit jedem Neu-Mieter insgesamt 15000 Euro pro Jahr 
sparen. Mittlerweile übernehmen auch erste Städte in Deutschland das Konzept."  
(https://www.geo.de/wissen/22923-rtkl-erstaunlicher-erfolg-warum-auf-finnlands-strassen-
kaum-noch-obdachlose-leben) 
 
Obdachlosigkeit reduzieren und dabei Geld sparen klingt doch super.  

 
Quelle: https://www.ara.fi/en-
US/Materials/Homelessness_reports/Report_2021_Homelessness_in_Finland_2020(60
242) 

 
 Die Podiumsdiskussion wäre eine Kooperation mit der STS-Unit (Franziska Häller und 
Getzinger Günter) - Vorschlag für die Diskussionsrunde: 
- Elke Kahr 
- Vinci-Nest-Pfarrer 
- Vertreter der Hauseigentümer Dach-Organisation  
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Innovation 

Studierendenlabore 

Hier werden nur aktuelle Kooperationen mit den Studierendenlabore aufgezählt 

PHI-LAB: Anschaffung einer CNC-Fräse 

Wird zu einer offenen Stellenausschreibung, in der Hoffung, dass man damit einen oder 
mehrere Studis für die HTU begeistert. CNC-Fräsen sind mMn ziemlich cool. 
 
Anschaffung einer Tisch-CNC-Fräsmaschine 
Anforderungen ans Gerät:  
 - Material = Aluminum  
- hohe Präzision 
- nicht allzu groß ( 
Kostenschätzung: 10.000€  
Wobei man hier auch mal mit dem der ÖH der KF wegen Kostenbeteiligung sprechen 
sollte, immerhin ist Physik ja ein NAWI-Studium. Kontakt hierzu wurde noch nicht 
aufgenommen 
 
Namensgebung für das Gerät steht auch noch an - meine Vorschläge 
- Brendan Fraser (anschreiben ob er mitzahlen mag XD ) 
- Fräsi McFräsFräs 
- (Namen sind echt nicht meine Stärke) 
 

E-LAB - Neue Messtechnik-Boxen 

Anschaffung neuer Messtechnik-Boxen für die Studis zum Üben wären mal nett, sind aber 
noch kein dringliches Problem. Des weiteren wird gerade an Stellenausschreibungen 
gefeilt. 
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Gründung Sport-Referat 

Reiner Bürojob ist keine artgerechte Haltung. Sport ist sehr wichtig und sollte nicht 
irgendwo zwischen GIN und ORG dahindarben, sondern ein eigenes Referat bekommen. 
Gerade jz, wo viele Sportkurse ausfallen aufgrund Corona, brauchen die Studis auch eine 
mittelfristige Perspektive und etwas auf das sich freuen können. Beim Ausarbeiten des 
Konzeptes möchte ich bei meiner langjährigen guten Freundin Dr.med. Victoria Langeder 
bedanken, welche gerade ihren Facharztausbildung zur Sportärztin macht und mich 
immer mit „Burpees“-GIFS und Memes bombardiert.  
 
AUFBAUPHASE 
GIN-Referat und ORG-Referat geben am Anfang AE und SB für die Gründung her. 
Meeting dazu findet am 21.Jan NM statt. 
Vorgeschlagene Aufteilung der Referentenverantwortlichkeit 

Vorsitz ORG GIN 

sport@htugraz.at 
erstellen (Referat kann 
ja nachkommen) 

Sportkurse veranstalten Sportamt – Förderungen 
(das mache ich gerne) 

Campus Fitnessstudio Campus Fitnessstudio Campus Fitnessstudio (nur 
drinnen wegen der 
Platzwidmung) 

Werbung für Sport-Ref  Erstkontakt Sport-Referat KFU 

Rechtliches für S-Ref  Sportamt – Kontakte aufbauen 

OK vom Vorsitz holen à SB & AE für Aufbauphase SB & AE für Aufbauphase 

 
SPORT 
Sportkurse als Schnupperkurse zum Kennenlernen einer Sportart. 3-5 Termine dann weiß 
man es eh, ob es einen gefällt oder nicht. Damit auch die Abgrenzung zum USI, wo 
Sportkurse für ein ganze Semester angeboten werden. 

Schnupperkurse (z.b. Boxen – Verein 
Heroes) 

Sehr einsteigerfreundlich 

Yoga (keine Esoteriker oder Schwurbler) Zertifizierung / Qualifizierung der Trainer 
prüfen 

Fussball (niederschwelliges Angebot) Sehr einsteigerfreundlich 

Vernetzung zu Sportvereinen Einfach dranhängen bei existierenden 
Strukturen 

Home-Workout Wschl online 

Trainingspläne richtig erstellen Jeden Tag voigas bringts nicht – Stichwort 
Regeneration & Überbelastung 

 
  

mailto:sport@htugraz.at
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ERNÄHRUNG 
Sehr wichtiges Thema – je nach Zielsetzung kann sich die Ernährung stark 
unterscheiden. Bsp.: Kraftdreikämpfer futtern 4000kcal/d und sehr EW-Lastig. 

Grundlagen Ernährung KH / EW / Fett 

Wiviel g EW pro kg pro Tag brauche ich? Je nach Trainingsziel 

Mangelernährung – einseitige Ernährung Schwer schaffbar in Ö, aber möglich 

!!! Intervallfasten !!! Funktioniert - Aufpassen und man lernt 
Nüsse über Ernährung 

Klassisches Fasten (! Elektrolyte / 
Wasserhaushalt! ) 

!Aupfassen! 4,5d wars bei mir :D 

Schönheitswahn / Magersucht / 
Sportmagersucht 

Sobald IST und SOLL Wahrnehmung 
komplett ausn Gleichgewicht kommt 

Kochkurse ? Selber kochen kann billig kochen sein  

Prüfungszeit Ist das schwere Schnitzel 1h vor der Prfg 
wirklich a gute Idee? Fresskoma ^^ 

Frustfuttern (i feel guilty)  Bissi Schoki zur Belohnung :D 

 
GESUNDHEIT 

Rauchen Ist einfach nit gsund 

Alkohol Ab wann ist es eine Sucht 

Stressmanagement 
- Stress Reduction 
- Stress Resistance 
- Prfg-Vorbereitung 

(sobald das Wort „Psych“ auftaucht san 
die Leit abgeschreckt, aber mit "Stress & 
Management" passt das Wording vlt 
besser) 

Gedopte Insta-Vollzeit-Influencer Körperbild - Selbstwahrnehmung 
IST/SOLL 

Corona …. Eh scho wissen 

Doping "Der schnelle Weg zum 
langfristigen Untergang" 

Du zerballerst dir damit total deinen 
Hormonhaushalt - trainier einfach a bissi 
besser 

Drogenmissbrauch "Lern-Booster" Kenn i nur mit Kaffee, gibt’s aber 
Stärkeres 
 

Koffeinmissbrauch Ich bekomme Kopfschmerzen, wenn ich 
24h keinen Kaffee trinke (körperlicher 
Entzug) 

Bildschirmarbeit - Augen Trockene Augen / Bildschirmpausen 

Bildschirmarbeit - Körperhaltung Jep - sitz dich gerade hin ;) 

Nahrungsergänzungsmittel Wirklich notwendig oder gutes Marketing? 
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Nachhaltigkeit & Mobilität 
Nur ein geschlossener Kreislauf ist ein schöner Kreislauf. 
 

Wurmkiste 

Kooperation mit Alternativ-Referat von der KF-Uni läuft an. Ein SB dort hat die gleiche 
Idee und bei einer lokalen Tischlerei eine erste Charge Wurmkisten zum 
Zusammenbauen in Eigenregie bestellt. Baumaterial ist eingetroffen.  
Nächster Schritt: Gemeinsam einen Prototyp basteln und dann evaluieren. 
 
Eventuell Anschaffung einer Wurmkiste (wurmkiste.at) für das HTU-Büro um etwaige 
Vorbehalte abzubauen und um es interessierten Personen zu zeigen. Platz: oben im Eck 
bei den Referententischen.  
 

Interrail-Wettbewerb 

Projekt auf HOLD bzw. liegt gerade beim Wir-Ref wegen Finanzen. 
 
 

AutoFreiTag der Mandellorianer 

Jeden dritten Freitag im Monat wird in der Mandellstraße demonstriert.  
 
Ziel: Mandellstraße/Petersgasse für Radfahrer und Fußgänger attraktiver und vor allem 
SICHER umgestalten. Diese Demo ist extrem unterstützenswert. 
 
Vorgeschlagene Maßnahmen vom GIN:  
- Vernetzung mit Organisatoren des AutoFreitag.  
- Bereitstellung von Veranstaltungsequipment.  
- Konstruktion und Logistik von mobilen Hochbeeten (Konzeptphase) 
- Fläche für die mobilen Hochbeete im Innenhof Lessingstraße sichern. (kurze Wegzeiten) 
- (Verhandlung mit GuT über Expansion in den Innenhof der Lessingstraße 31) 
- (Innenhof-Garteln würde auch die Nachbarschaft zusammenrücken lassen) 
- Verkehrsunfallstatistik recherchieren und auf „Unfall-Hotspots“ aufmerksam machen 
 
Weiteres Vorgehen mit Organisatoren absprechen.  
 



 

 

S
e

it
e

 1
7
 /
 2

1
 

Erasmus auf Schiene bringen 

Die derzeitige Förderung von Erasmus per Zug beträgt 50€. 
 
Idee von Prof. Getziner:  Einmalige Förderung von 5000€ ab SS2022 von 50€ x 100Stk  
 
Ziel: Erasmusförderung wird generell vom Rektorat auf 100€ verdoppelt 
 
Vorschlag: Es wird eine eindeutige Benchmark bei der Förderung vorab festgelegt.  
Sollte diese Benchmark erreicht wird dies vom Rektorat zukünftig verbindlich gefördert.  
 

HTU-Lastenräder im Verein "Das Lastenfahrrad"  

HTU Lastenräder im Verein zum Verleih anbieten 
Dieses Anliegen wurde vom NH-Beirat an mich herangetragen.  
3 HTU Lastenräder - ich vermute dieses Anliegen ist besser beim ORG-Referat deponiert.  
 

Nachhaltigkeits-Beirat 

Nächste Sitzung am 3.Februar - Agenda wird noch erarbeitet. 
 

  



 

 

S
e

it
e

 1
8
 /
 2

1
 

Mensa-Veggi-Day attraktiver gestalten 

Veggie-Day Light am MI (beide Hauptgerichte sind vegetarisch) in den Mensen Stremayr 
& Inffeld 

 
Meinung GIN-Referat: Die Mensa konkurriert mit umliegenden Imbissbuden und dem 
SPAR. Marketing ist schön und gut, aber am Ende vom Tag entscheidet meistens das 
Geldbörserl über das Mittagessen. Außerdem sind TU-Graz-Studenten mMn 
mathematisch überdurchschnittlich begabt. Wann das Veggie-Essen signifikant billiger ist 
als das Fleischgericht, dann werden es die Studierenden es auch 
ausprobieren/umsteigen.  
 
Zielgruppe Kalorienzähl-Sportler: Zum Ansprechen der Sportler ist die Angabe der 
durchschnittlichen Nährwerte sicher von Vorteil. Doch die schauen primär auf eine hohe 
Proteindichte bei geringen Kalorien und da ist leider der Kebab eine doch sehr 
"passende" und billige Mahlzeit und kostet aufgerundet gerade mal 4€. 
 
Verkaufsargument: Vegetarisch liegt meiner Meinung nach nicht so schwer im Magen und 
man kommt danach nicht so leicht ins Fresskoma, also geht dann nach dem Mittagessen 
noch eine Lernrunde oder intensive LV und man muss das Fresskoma nicht mit Kaffee 
bekämpfen.  
Mögliche Optionen: 
- Preisreduktion 
- durchschnittliche Nährwerte ermitteln und die Vorteile der veg. Ernährung anpreisen 
- IF lokale Versorger, dann auch dies anpreisen 
- Veggie-Stempelkarte (10+1 gratis) 
- diese Angebote dann per HTU-Newsletter bewerben. Sehe sonst leider nicht soviel 
Potential, jemanden nur mit Marketing zum vegetarischen/veganen Lebensstil zu 
ermuntern.  
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TO DO / HOLD 
 

Verein gegen Tierfabriken 

Infostand bei größeren Feiern. 
Eventuell bissi Snacks zum Leute-Ködern, es ist aber dezidiert kein Imbissstanderl bei 
nen Fest. 
 

Woche der Nachhaltigkeit ( Mai/Juni ) 

Schau ma mal - derzeit auf HOLD 
 

Lehr- und Studienentwicklung (im TeachCenter unter 
Studienabschluss) 

Bietet Unterstützung an bei Schwierigkeiten mit dem Verfassen der Abschlussarbeiten, 
aber ist vielleicht den Studierenden etwas zu unbekannt. Eine mögliche Kooperation 
besteht darin, dieses Programm der TU Graz stärker zu bewerben.  
 

Schnupperkurs Boxen 

Verein Heroes in Graz erscheint seriös und listet auch seine zertifizierten Trainer online 
aus. Außerdem ist Boxen leider nicht im USI-Kurs-Katalog vertreten. 
(http://www.heros.at/index.php/trainer) 
 
Derzeit noch nix gemacht 

Schachkurs 

HOLD - noch keine Zeit 

Brettspiel GO  

HOLD - noch keine Zeit um Kontakt aufzunehmen 
 



 

 

S
e

it
e

 2
0
 /
 2

1
 

WWF-Artikel über Dschingis Khan "kritisch" hinterfragen 

Logisch betrachtet ist Genozid auch eine Strategie um langfristig CO2 einzusparen, aber 
…. WWF…. Echt jz? Also da muss i einfach mal nachfragen, welche Völkermorde die 
sonst noch so voll öko finden.  

 
Interessante Interpretation von "benefit of people"  
(https://wwf.panda.org/wwf_news/?199285/Genghis-Khan---the-greenest-invader-in-
history) 
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Donau-Uni-Krems - "MSc" Politische Kommunikation 

Sehr interessantes Curriculum bestehend aus 7 Seiten 
(https://www.donau-uni.ac.at/de/studium/politische-kommunikation.html) 
 
Jede LV hat genau 7 ECTS…. Coole Sache - sauber organisiert… 
 
Preis 14.900€ für MSc. 
 
" § 4. Dauer 
Der Universitätslehrgang umfasst berufsbegleitend vier Semester (insgesamt 90 ECTS). 
Würde das Studium in einer Vollzeitvariante angeboten, so dauerte es 3 Semester." 
 
Mir war nicht bewusst, dass ein Master auch nur 90 ECTS haben kann. 
 
 
"§ 5. Zulassungsvoraussetzungen 
(1) Voraussetzung für die Zulassung zum Universitätslehrgang „Politische Kommunikation 
(MSc)“ ist: 
 
 
" d) Ohne Vorliegen der allgemeinen Universitätsreife mindestens acht (8) Jahre 
Berufserfahrung. Davon mindestens vier (4) Jahre studienrelevante, qualifizierte 
Berufserfahrung in adäquater Position, wenn damit eine in Absatz 1a gleichzuhaltende 
Qualifikation erreicht wird. Es können auch Aus- und Weiterbildungszeiten eingerechnet 
werden." 
 
Mir war nicht bewusst, dass man auch ohne Bachelor einen MSc anfangen kann oder gar 
ohne allgemeine Universitätsreife direkt zum Master.  
 
Naja, auf alle Fälle ein hochinteressantes Curriculum - wer sowas wohl studiert? :) 
 
  


